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Ing. Manfred Fass

Bürgermeister der
Stadt Laa/Thaya

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Knapp vor der Urlaubs- und Ferienzeit können wir schon eine Halb-
zeitbilanz für das Jahr 2008 ziehen. Viele Besucher und ehemalige 

Bewohner bestätigen immer wieder die positive Entwicklung un-
serer Stadt. Der Slogan „Laa blüht auf“ gilt mehr denn je. Hanfthal 

vertritt Österreich bei einem intern. Blumenschmuckwettbewerb, 
und die Stadt Laa wird wieder am nationalen Blumenschmuckwett-

bewerb für Orte über 3.000 Einwohner teilnehmen. Die Gemeinde 
bemüht sich, im öffentlichen Bereich die notwendige Gestaltung und 

Pflege vorzunehmen, jedoch bedarf es auch der Initiative engagierter 
MitbürgerInnen, um erfolgreich zu sein.

Die Stadt Laa steht durch Veranstaltungen immer wieder im Mittel-
punkt des öffentlichen Interesses wie zuletzt bei der Fantour im Rah-
men der Fußball-EM, die von unserem Organisationsteam unter Rudi 
Bunzl wieder Image gewinnend umgesetzt wurde.

Der Landesfeuerwehrverband übergab der Feuerwehr Laa eine Grund-
wasserpumpe für Katastrophenfälle mit einer Leistung von 900 m2 pro 
Stunde. Zusätzlich erhält die FF Laa im Herbst ein neues Tanklöschfahr-
zeug 4000 und im Herbst 2009 eine Hubrettungsbühne mit 32 Metern 
Arbeitshöhe.

Derzeit bemühe ich mich mit Unterstützung von Bund und Land, ein 
überdachtes Sportschwimmbecken mit sechs 25-Meter-Bahnen im 
Bereich der Therme Laa zu verwirklichen.

Für die Wintermonate planen wir die Errichtung eines Kunstrasen-
platzes im Laaer Sportzentrum, der nicht nur von den örtlichen Verei-
nen, sondern auch im Rahmen von Trainingslagern von Spitzenklubs 
genutzt werden kann.

Auch wenn manchmal Gegenwind von Neidern zu verspüren ist, 
werden wir weiter daran arbeiten, unsere Stadt optimal zu positi-
onieren und als Zentrum des oberen Weinviertels und als liebens- 
und lebenswerten Ort auszubauen.

Für die bevorstehende Sommerzeit wünsche ich Ihnen er-
holsame Urlaubstage, den Schülern und Studenten schöne 

Ferien und unseren Landwirten eine erfolgreiche Ernte.

Ihr
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Jungbunzlauer und
Brantner erweitern

Südlich der Nordbahngleise erweitert das Un-
ternehmen Brantner seine Produktionsanla-
gen in Laa. Es wird eine neue Halle mit ca. 
14.600 m² errichtet. Darin werden eine sehr 
umweltfreundliche Oberflächentechnikan-
lage und ein Montagewerk installiert.

So werden etwa zwei Drittel der, beim Lackie-
ren entstehenden, Lösungsmittel nicht mehr 
freigesetzt. Vollautomatisch und elektro-
nisch gesteuerte Transportanlagen werden 
Stahlteile von bis 16 m Länge, 3 m Höhe, 
2,5 m Breit und bis zu 4.000 kg Gewicht in 
14 unterschiedliche Bäder umsetzen und 
eintauchen können. Ein Spezialverfahren 
verändert umweltfreundlich die Stahlo-
berfläche und ersetzt damit das bisherige 
Grundierungsverfahren. Brantner schafft 
damit die Basis für individuelle Kun-
denwünsche. Auch die Hallenkonstruk-
tionen können dann umweltfreundlich 
in höchster Qualität beschichtet werden. 
Das anschließende Montagewerk erlaubt 
auch die größten erlaubten Fahrzeugab-
messungen zu montieren. Das größte 
Investitionsvorhaben in der Firmenge-
schichte wird das Unternehmen auch für 
die nächsten Jahre auf eine solide Basis stel-
len. Mindestens 30 neue Mitarbeiter wur-
den und werden in Laa beschäftig und man 
hofft noch dieses Jahr mit dem Probebetrieb 
beginnen zu können. 

Bisher wurde in der Fa. Jungbunzlauer Aus-
tria AG Zuckerrübenmelasse zur Herstellung 
von Zitronensäure verwendet. Künftig wird 

man auf Mais als Grundstoff zurückgreifen. 
Das neue Verarbeitungswerk in Pernhofen be-

findet sich bereits im Bau und soll noch heuer 
den Probebetrieb aufnehmen. Insgesamt werden 

im neuen Werk 30 Arbeitsplätze entstehen. Die 
Anlieferungsschienen für den Mais sind bereits 

verlegt, denn ein Großteil des benötigten Materials 
lässt Jungbunzlauer per Bahn anliefern. Doch die 

örtlichen Maisproduzenten können natürlich auch 
per LKW oder Traktoranhänger anliefern. Der Bau 

der neuen Anlage befindet sich bereits in der Endpha-
se. Um die zum Teil überaus großen Geräte richtig und 

unkompliziert platzieren zu können, werden sie bereits 
im Rohbau der neuen Anlage integriert – und erst danach 

wird das Gebäude rund um diese Anlagen errichtet. Zwei Großbaustellen:
Firma Brantner (Bild o.)
Firma Jungbunzlauer (Bild u.)

Spielplatzprojekt
In der Neustadt in Laa soll im Bereich 
der Josef Lanner Gasse ein Spielplatz 
entstehen. Das eingereichte Spielplatz-
projekt wurde bereits Ende März von 
einer Fachjury des Spielplatzbüros des 
NÖ Familienreferates mit einem Preis-
geld von 10.000 Euro bedacht. Weitere 
20.000 Euro werden seitens der Stadt-

gemeinde Laa investiert. Das Land NÖ 
unterstützte auch mit der Spielefor-
scherwerkstatt, die zwei Tage lang in 
Laa Station machte, die Planungsphase. 
Dabei durften die Kinder der 4. Klas-
sen der Laaer Volksschule Ideen für den 
Spielplatz sammeln und auch die dazu 
passenden Modelle bauen. Die drei 
wichtigsten Projektideen müssen nun 
auch verwirklicht werden. Noch heuer 
soll mit dem Bau begonnen werden, 
wobei auch die Eltern der Neustadt den 
Städtischen Bauhof unterstützen wer-
den. Spätestens im Frühjahr 2009 wer-
den die Kinder bereits auf dem neuen 
Spielplatz herumtoben können.

Kunst am Silo
Die NÖ Kulturabteilung hat über An-
regung von Landesrat Mag. Wolfgang 
Sobotka einen Bewerb zur Gestaltung 
der grauen Betonwand am Silo im 
Schubertpark ausgeschrieben. Nach-
dem eine Jury das Siegerprojekt prä-
miert hatte, wird es im Frühherbst zur 
Realisierung gelangen. Die Ausführung 
wird in Form einer großen Netzlein-
wand mit einem, auf Laa bezogenen, 
aufgedruckten Text gestaltet. Wir wer-
den zur Eröffnung rechtzeitig alle Mit-
bürgerInnen einladen. 
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Blühendes NÖ
Die Stadt Laa nimmt auch heuer 
wieder am Bewerb „Blühendes 
NÖ“ teil. Die Bewertungsfahrt 
findet nach vorheriger Ankündi-
gung vom 15. bis 17. bzw. vom 
22. bis 24. Juli statt. Im Vorjahr 
konnte unsere Heimatgemeinde 
den hervorragenden 3. Platz er-
reichen. Dies war nur möglich, 
weil viele unserer MitbürgerInnen 
freiwillig und mit großem Enga-
gement mitgeholfen haben, un-
sere Stadt noch liebenswerter zu 
präsentieren. Wir ersuchen auch 
heuer wieder um tatkräftige Un-
terstützung, sei es durch Pflege 
öffentlicher Grünflächen aber 
auch durch Blumenschmuck am 
eigenen Haus.

Laa im
Gleichgewicht

 

Im Zuge von Trainingslagern der 
Ski-Nationalmannschaft im Laaer 
Thermenhotel hat der Gleichge-
wichtstrainer Franz Ziegler nun 
vor, ein Projekt für die ganze 
Stadt auszuarbeiten, bei dem alle 
BürgerInnen aktiv mitmachen 
können. Die AUVA wird sich an 
diesem beteiligen, das erstmals 
über einen ganzen Ort ausgedehnt 
wird. Sinn und Zweck ist nicht 
nur die Schärfung des Gleichge-
wichtstrainings und somit eine 

Prävention in der Unfallvorsorge, 
sondern auch ein wichtiger Bei-
trag zu einem gesunden Leben. 
Sobald weitere Details zu diesem 
Projekt vorliegen, werden wir Sie 
umfassend informieren.
 

Goldene Kon-
firmationsfeier
Die evangelische Gemeinde be-
geht am Sonntag, dem 19. Juli 
ab 13 Uhr die Goldene Kon-
firmationsfeier. Dabei wird das 
50-jährige Jubiläum der Konfir-
mationsfeier einiger Mitglieder 
der Evangelischen Gemeinde ge-
feiert. Die Konfirmation in der 
Evangelischen Kirche hat zwei 
Bedeutungen. Erstens die per-
sönliche Bestätigung der Taufe 
und damit das bewusste Ja zum 
christlichen Glauben und zur 
Kirchenzugehörigkeit und zwei-
tens den Abschluss des kirch-
lichen Unterrichtes und Eintritt 
ins kirchliche Erwachsenenleben. 

Regionswein 
2008

Das Land um Laa prämierte zum 
ersten Mal den Wein der Region 
Land um Laa. Auf Initiative von 
Agrar Plus, dem100-Eimer Klub 
und dem Regionalentwicklungs-
verein Land um Laa wurde aus 
insgesamt 16 eingeschickten Pro-
ben aus der gesamten Region der 
Weinviertel DAC vom Weingut 
Heinz Pichler aus Falkenstein von 
einer fachkundige Jury zum Land 
um Laa Wein 2008 gewählt. Die-
ser Tropfen soll den Weinbau und 
die ausgezeichneten Produkte der 
Region speziell hervorheben und 
in der Gastronomie, bei Heuri-
gen, Veranstaltungen und Festen 
angeboten werden.

Ärztliches Angebot
erweitert

Die Stadt Laa an der Thaya ist wieder um 
eine medizinische Einrichtung reicher 
geworden. Allgemeinmedizinerin Dr. 
Manuela Angerer eröffnete gemeinsam 
mit einigen Therapeuten das TCM und 
Kommunikationszentrum im Haus Raiff-
eisenplatz 1 in Laa. Angerer ist Wahlärz-
tin für Allgemein- und Ganzheitsmedizin 
und ist Expertin für Therapien nach der 
traditionell Chinesischen Medizin, Ent-
spannungstraining, komplementärmedi-
zinische Behandlung onkologischer und 
chronischer Erkrankungen, Psychosoma-
tik, Orthomolekularmedizin, Präventiv- 
und Palliativmedizin. Außerdem werden 
Seminare und Kurse angeboten wie etwa 
in den Bereichen „Alltagskommunikati-
on“, „Beziehungen - Partnerschaft“ und 
„Sexualität“ von Dr. Haimo L. Handl, 
Gesundheitsprogramme der Tuina- und 
Physikopraktikerin Marija Angerer so-
wie Yoga, Kinesiologie, Psychokinesio-
logie, klassische Massage, Shiatsu und 
Kundalini-Yoga von Irmi Hösch und 
Richard Melach angeboten. Physiothe-
rapie klassisch und Bowentechnik wer-
den im TCM-Zentrum eingerichtet und 
ein Facharzt für Kinder- und Jugendheil-
kunde soll bis Ende 2008 das Gesund-
heitsangebot erweitern.

TCM und Kommunikationszentrum
Laa an der Thaya,
Raiffeisenplatz 1, 2136 Laa/Thaya
Tel. 0660 341 70 90
Ordinationszeiten Mo-Fr. 14.00-20.00, Sa 
10.00-12.00 nach telef. Vereinbarung
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Bundespräsident
in Laa

Mit der „Lebensform Familie – Realität und 
Rechtsordnung“ beschäftigte sich die diesjäh-
rige RichterInnenwoche. Diese größte Fort-
bildungsveranstaltung für RichterInnen 
fand diesmal im Laaer Thermenhotel statt. 
 
Justizministerin Dr. Maria Berger wat eben-
so anewesend wie Diözesanbischof DDr. 
Klaus Küng, Prof. Dr.Dr. Ludwig Adamo-
vich – Präsident des Verfassungsgerichts-
hofes a.D. und natürlich Bundespräsident 
Dr. Heinz Fischer, der diese Arbeitswo-
che der RichterInnen und Staatsanwäl-
tInnen offiziell eröffnete. Die Stadtkapel-
le Laa überbrachte musikalische Grüße. 
 

Gedenkstätte
Der russische Multimilliardär Oleg De-
ripaska wird neben dem russischen Sol-
datenfriedhof in Laa eine Gedenkstätte 
errichten. Der Verkauf des Grundstückes 
ist bereits erfolgt und nach der, in Kür-
ze stattfindenden, Bauverhandlung wird 
mit dem Bau der Kapelle begonnen. De-
ripaskas Großvater fiel im 2. Weltkrieg 
bei einer der letzten Panzerschlachten in 
Laa und ist hier auf dem Soldatenfried-
hof begraben.

Auf ausdrücklichen Wunsch Oleg Deri-
paskas wird die Gedenkstätte die gegen-
überliegende Kapelle des Laaer Friedhofs 
nicht überragen. Das Vorbild für diese Kir-
che ist die Pokrow-Kirche an der Nerl, etwa 

160 km nördlich von Moskau, eines der 
bedeutendsten Denkmäler der altrussischen 

Baukunst. Sie ist auch als Weltkulturerbe re-
gistriert. Die aus hellem Sandstein zu erricht-

ende Kirche wird jedoch gegenüber dem Ori-
ginal etwa im Maßstab 1:2 verkleinert werden.

 

Laaer Museen
Die Laaer Museen warten mit einem tollen Angebot 

für Kulturinteressierte auf und ziehen viele Gäste in 
unsere Stadt. Besuchen doch auch Sie einmal wieder 

diese einamligen Einrichtungen.

Seit 1972 gibt es das Biermuseum 
in der Laaer Burg. Das Angebot und 
besonders die Bestände an Flaschen, 
Gläsern und Bierdeckeln wächst 
beständig. Regelmäßig sind auch 
Kunstausstellungen zu sehen. Öff-
nungszeiten: Mai bis Oktober
Sa, So, Fei 14.00 bis 16.00 Uhr
Eintritt: € 1,50

Auf rd. 1000 m2 gibt es im Kut-
schenmuseum ca. 90 Fahrzeuge von 
um 1740 an wie Landauer, Mylords, 
Wiener Fiaker, Coupes, Postkutschen, 
Jagdwagen sowie Arbeitswagen und 
historische Kleidungsstücke und Rei-
seutensilien zu bestaunen. Das Muse-
um gehört zu den führenden Privat-
sammlungen in ganz Europa.

Öffnungszeiten:
1. April - 31. Oktober
So und Fei 14.00 – 17.00 Uhr
Eintritt Erwachsene € 4,--
Jugend € 2,50
Familienkarte € 8,--

Das Südmährer Heimatmuseum 
Thayaland umfasst eine Dokumen-
tation der Vertreibung 1945 aus der 
ehemaligen Heimat mit einer volks-
kundliche Sammlung der Deutsch-
Südmährer. Gezeigt werden Expo-
nate aus dem täglichen Leben und 
dem Brauchtum, Trachten, Schrift-
stücke und eine komplette Küche, 
Landkarten und Fotos. Diesjährige 
Sonderausstellung: Kochbücher so-
wie Zunftfahnen.
Öffnungszeiten: 
So 14.00 – 17.00 Uhr
Eintritt frei - Spenden erbeten
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Bundespräsident
Dr. Heinz Fischer bei seinem
Besuch im Hotel Therme Laa.
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Sommer-
therme Laa 

„Sommerfrische für die gan-
ze Familie“ - das ist auch heuer 
wieder das Motto im Sommerbad 
der Therme Laa mit vielfältigem 
Angebot und abwechslungs-rei-
chem Programm einer exklusiven 
Ferienanlage. Egal wie das Wetter 
auch wird, das Sommerangebot 
der Therme Laa ist wasserfest. 
Bei Sonnenschein die Abwechs-
lung im Sommerbad genießen, 
bei Regen die Annehmlichkeiten 
der Therme. Neben der neuen 
Sommerbar mit erfrischenden 
Snacks und Cocktails und dem 
wohltuenden Solebecken ist das 
erweiterte, täglich kostenlose 
Kinderanimationsprogramm 
das Highlight im Sommer. 
Bereits ein Fixpunkt im Sommer-
bad-Programm sind unter ande-
rem die Eskimo Kids Olympiade 
am 26. Juli und am 16. August, der 
NÖ Familienpass-Sonntag am 
27. Juli sowie die Mike-Pool-Par-
ty gemeinsam mit der Volksbank 
Laa am 30. Juli. Das komplette 
Programm liegt in der Therme Laa 
auf oder findet sich unter im Inter-
net unter www.therme-laa.at. 

Selbstverständlich gibt es heuer 
auch wieder an jedem Sonntag in 
den Ferien die beliebten Grillbüf-
fets, die immer unter einem ande-
ren Motto stehen.
Der spezielle Sonnenschein-Ta-
rif (ab 25° C Außentemperatur) 
kostet auch heuer nicht mehr als 
in einem Freibad – € 7,80 für Er-
wachsene und € 4,40 für Kinder.

Informationen zum aktuellen Ta-
rifstatus erhält man unter www.
therme-laa.at oder per SMS - „?“ 
an Tel. (0676) 800 676 888 zum 
SMS-Tarif.

Klima-
aktionstag 

Anfang Juni fand NÖ-weit der 
Klimaaktionstag mit vielen Akti-
onen zum Klimaschutz statt. Der 
Gemeindeverband für Aufgaben 
des Umweltschutzes im Gerichts-
bezirk Laa beteiligte sich am Kli-
maaktionstag mit der Vorführung 
des Filmes „Eine unbequeme 

Wahrheit“ von Al Gore. Der Do-
kumentarfilm befasst sich mit 
dem Thema globale Erwärmung. 
Jeder einzelne Mensch kann im 
täglichen Leben Dinge verändern 
und so selbst seinen Teil zur Lö-
sung des Klimaproblems beitra-
gen. Auf Einladung des GAUL 
kamen SchülerInnen der Sport-
hauptschule, Handelsschule und 
Berufsschule aus Laa zu Besuch in 
das Rathaus. Bei der Diskussions-
runde nach dem Film machten 
sich die 90 SchülerInnen Gedan-
ken über den Klimaschutz und 
die Auswirkungen des Treibhaus-
effektes auf Österreich.

Vielen Dank!
Viele Mitbürger in unserer Stadt 
pflegen in vorbildlicher Weise die 
öffentlichen Grünanlagen bzw. 

Beete vor ihren Häusern oder in den 
Straßen von Laa. Diesen Menschen ge-
bührt heute besonderer Dank seitens der 
Stadtgemeinde. Nur durch diese heraus-
ragende Arbeit ist es möglich, das Er-
scheinungsbild unserer Stadt für unsere 
Gäste vor allem aber für die Bewohner 
von Laa ansehnlich und lebenswert zu 
machen. Die Stadtgemeinde Laa be-
dankt sich ausdrücklich für diese frei-
willige Pflege und lädt auf diesem Weg 
alle Bewohner von Laa ein, durch die 
Bearbeitung öffentlicher Grünanla-
gen unsere Stadt auch in Zukunft 
weiter attraktiv und lebenswert zu 
machen. Danke!

Ferienspiel 
Auch heuer findet wieder das Laa-
er Ferienspiel  mit einem tollen 
Angebot an Abenteuer, Spiel und 
Spaß statt. Laaer Vereine, Be-
triebe und Organisationen haben 
wieder eine interessante und lu-
stige Mischung an verschiedenen 
Freizeitprogrammen vorbereitet. 
Geboten werden Spiele, Basteln, 
Entdecken, Kino, Gruseliges, Be-
malen, Sport, Schatzgräberlager, 
Wanderungen und vieles mehr. 

Die Stadtgemeinde Laa und Ju-
gendreferent Peter Luksch hoffen, 
dass die gebotenen Aktivitäten 
großen Anklang finden und auch 
zahlreich besucht werden. Das Heft 
mit dem genauen Programm wird in 
der letzten Schulwoche in den Schu-
len ausgeteilt. Außerdem liegt das 
Ferienspielheft im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde und in allen Banken in 
Laa auf. Die Veranstaltungen sollen die 
Kinder und Jugendlichen zusammen-
führen und spannende und anregende 
Ferienerlebnisse ermöglichen. Viel Spaß 
und gute Unterhaltung beim Laaer Fe-
rienspiel!

1. Termin: Montag, 30.6.
Zirkusworkshop der Raiffeisenbezirks-
bank Laa – Anmeldung unter
Tel. 02522 2375-143
Fr. Karin Bergauer.



Das Zwiebelfest
wird auch 2008 wieder die
Massen in Laa begeistern.

Einmalige
Klassik

Wie bereits im letzten Jahr bildet 
ein Konzert im Festsaal des Gym-
nasiums in Laa den Abschluss des 
Ost-West Kammermusikfestivals. 
Das Programm am 23. September 
steht einerseits ganz im Zeichen der 
Barockzeit und spiegelt andererseits 
eine Facette des gegenwärtigen, ös-
terreichischen Musikschaffens wider. 
Mit der Verbindung des Barocken-
semble Ellipsis aus Sardinien, ge-
meinsam mit dem jungen Barock-
Trompeter Oliver Lakota aus Passau 
und der abschließenden Aufführung 
der Komposition Tripsonate-Tänze, 
einer galanten Rundreise durch  Ös-
terreich.
Das Ost-West Musikfest verspricht 
einen internationalen Kulturaus-
tausch durch die Präsenz von jungen, 
hochbegabten, aber auch etablierten 
Musikern in einer einmaligen Kon-
zertreihe.

Konzert Ost-West Musikfest
Dienstag, 23. Sept. 2008
Einlass 18.30 Uhr,
Beginn 19.30 Uhr
Karten sind im Vorverkauf um 
€ 12,- in allen Raiffeisenbanken 
Österreichs und im Bürgerservice 
Rathaus Laa erhältlich.
Schüler € 5,--
Infos: www.musikfest.at.tp

Zwiebelfest 2008
 
Tausende Besucher kommen alljährlich zum 
Zwiebelfest nach Laa und machen es damit zu 
einem absoluten Exportartikel für die Region 
Land um Laa.
Das Erfolgsrezept dabei ist die Vermischung 
von landwirtschaftlichen Themen, Gastro-
nomie, Kinder-Aktivitäten und natürlich 
Top-Entertainment – kurz es ist ein Fest 
für die ganze Familie.

Direktvermarkter, Winzer und Zwiebel-
bauern bieten ihre Spezialitäten aus eige-
ner Erzeugung an. Dazu gibt es Kunst-
ausstellungen und spezielle Angebote 
in den Laaer Museen. Ganztägig sorgen 
Musikkapellen für Unterhaltung und am 
Abend kann man ein tolles Showpro-
gramm erleben.

Heuer findet das Zwiebelfest vom 15. 
bis 17. August statt. Am Freitag Abend 
stehen heuer die Big Band der Stadt-
kapelle Laa und Reinhard Reiskopf 
auf der großen Open Air-Bühne.

Dabei entführen die Musiker die Be-
sucher in die Welt der großen ameri-
kanischen Entertainer wie Tom Jones, 
Elvis Presley, Paul Anka, Engelbert und 
natürlich des Rat-Packs Frank Sinatra, 
Sammy Davis jr.  und Dean Martin.

Am Samstag ist wieder Stimmung pur 
angesagt, denn auf vielfachen Wunsch 
sind ABBAriginal zurück in Laa beim 
Zwiebelfest. Schon vor drei Jahren be-
geisterte die Band die tausenden Besucher 
und heuer feiert sie ihr 10-jähriges Beste-

hen mit einer neuen Super-Show.

Am Sonntag startet man mit einer Feldmes-
se und einem Frühschoppen mit dem Mu-

sikverein Hanfthal. Um 15.00 Uhr wird der 
Startschuss zum mittlerweile schon immer mit 

Spannung erwarteten Zwiebelstaffellauf gege-
ben.

Sehenswert ist auch die landwirtschaftliche Aus-
stellung mit Traktoren und Maschinen von John 

Deere und Deutz sowie eine 4 x 4 und Nutzfahr-
zeuge-Schau. Am Sonntag Nachmittag gibt es außer-

dem noch eine Sonderschau mit Oldtimer-Traktoren 
des Oldtimerclubs Pottenhofen.
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Der großartige Einsatz des Hanfthaler 
Verschönerungsteams wird von vielen 
Ortsbewohnern mitgetragen. Der Jury-
Besuch findet am 20. Juli 2008 statt.

Hanf-Erlebnispfad
Das Lebensministerium und das Insti-
tut für Landschaftsentwicklung ver-
anstalteten gemeinsam einen Wettbe-
werb, um die kreativsten Lehrpfade 
Österreichs zu finden. Insgesamt 
wurden 36 Pfade eingereicht, 5 
davon wurden prämiert. Bewer-
tet wurden Kreativität, Innovati-
on und Regionalbewusstsein. Der 
Hanf-Erlebnispfad in Hanfthal 
erreichte dabei den ehrenwerten 
4. Platz bundesweit und wurde 
damit zum kreativsten Erlebnis-
pfad in NÖ gekürt. Er punktete 
durch die Integration des gesamt-
en Ortes mit seiner einzigartigen 
Siedlungsform, vielen Dorferneu-
erungsprojekten, den attraktiven 
Lehrtafeln, die Einbindung eines 
naturnahen Hanffeldes und der 
Produktschau im Hanfmuseum. 
Ein wesentliches Kriterium war 
auch die Identität des Ortes mit 
dem Thema Hanf.

Volksschule
im Landesfinale
In Laa fand das 16. Weinviertel-
Finale des Volksbanken Mike-Cups, 
der Fußballmeisterschaft für Volks- 
und Sonderschulen, statt. Die Mann-
schaft aus Laa setzte sich dabei in 
einem spannenden Finale mit 2:1 ge-
gen die Volksschule Leobendorf durch. 
Unter ihrem Betreuer Klaus Oberndor-
fer spielten für Laa Jürgen Bernold, Peter 
Dworak, Niko Hendrich, Nico Gröger, 
Hanna Langschwert, Daniel Eigner, Se-
bastian Dadatschek, Oliver Graf, Katja 
Müllner, Sebastian Pfennigbauer und 
Mario Schmid. Die Volksschulen Laa 
und Leobendorf vertraten am 19. Juni 
das Weinviertel im Landesfinale in Gars/
Kamp. Das Ergebnis war bei Redakti-
onsschluss noch nicht bekannt.

Flohmarkt
Unermüdlich ist das ganze Jahr 
über das Team mit Arbeiten rund 
um den Flohmarkt tätig. Zahl-
reiche Sachspenden werden regel-
mäßig abgegeben und warten auf 
ihre neuen Besitzer. Der Reinerlös 
wird auch heuer wieder für sinn-
volle Projekte verwendet.

Flohmarkt-Termine
2. Halbjahr 2008:
Fr, 4. und Sa, 5. Juli 
Fr, 1. und Sa, 2. August
Fr, 5. und Sa, 6. Sept.
Fr, 3. und  Sa, 4. Okt.
jeweils von 10 – 12
und 15 – 17 Uhr

Fr,  7. Nov., von 15 – 17 Uhr
Sa, 8. Nov., von 10 – 12 Uhr
Fr,  5. Dez., von 15 – 17 Uhr
Sa, 6. Dez., von 10 – 12 Uhr

Jahr-
gangsbäume

In Hanfthal wurde für alle Neu-
geborenen der Jahrgänge 2005 
bis 2007 ein Jahrgangsbaum 
im Ort gepflanzt. Jeweils eine 
Hainbuche, einen Ahornbaum 
und einen Speierling setzte man  
Kirchenpark. Bei den Bäumen 
wird eine Erinnerungstafel mit 
den Namen der Kinder und des 
Baumes angebracht. Diese Akti-
on ist ein weiterer Schritt für die 
Teilnahme am europäischen Blu-
menschmuckwettbewerb „En-
tente Florale Europe“. Die Be-
pflanzung der öffentlichen Plätze 
ist größtenteils abgeschlossen. 
Weitere Aktivitäten für den Wett-
bewerb sind ein photovoltaikbe-
triebener drehender Blumenkorb, 
selbst gefertigte Blumentröge aus 
Robinienholz, Skulpturen sowie 
ein Blumenfußball bei der Ort-
seinfahrt, ein Blumenbeet für die 
Kindergartenkinder, eine Bro-
schüre und ein Video.
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Hunde-Kenn-
zeichnung

Das Tierschutzgesetz regelt das 
Kennzeichnen der Hunde neu. 
Welpen, die nach dem 30.6.2008 
geboren werden, müssen späte-
stens bis zum 3. Lebensmonat 
gechippt und in eine Datenbank 
eingetragen werden. Noch nicht 
gechippte erwachsene Hunde 
müssen bis spätestens 31.12.2009 
elektronisch gekennzeichnet und 
in einer Datenbank registriert 
sein.

Ein winziger Mikrochip der 
verschiedene Buchstaben- und 
Zahlenkombinationen enthält, 
wird dem Hund mit einer Injek-
tionsnadel unter die Haut gesetzt. 
Dieser Eingriff beeinträchtigt 
das Tier in keinster Weise und 
ist nicht schmerzhafter als eine 
Impfung. Die auf dem Mikrochip 
gespeicherten Zahlen sind von 
Tierärzten sowie Tierschutzhäu-
sern, die ein Lesegerät besitzen, 
jederzeit abrufbar.

Durch diese Kennzeichnung kann 
einem Hund der entlaufenen ist, 
gestohlen, ausgesetzt oder verletzt 
aufgefunden wird, schnell gehol-
fen werden.

Nützliche Links:
Österreichische Tierärztekammer
www.tieraerztekammer.at

Foto: Dr. Huber-Wutschitz



Die Kottingneusiedlerin
Katrin Engel ist äußert
erfolgreich im Spitzensport.
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Katrin Engel erfolgreich
Eine Spitzen-Sportlerin aus Kottingneusiedl ist 
äußerst erfolgreich im Damen-Handball tätig. 
Katrin Engel schaffte mit ihrer Mannschaft 
Hypo NÖ heuer den Einzug ins Champions 
League Finale.

Leider unterlag man hier zwar Zvenigorod 
aus Russland, die Erfolgssträhne von Ka-
trin Engel geht aber unverändert weiter. So 
qualifizierte sie sich als erfolgreiche Torwer-
ferin auch mit dem Österreichischen Da-
men Handball-Nationalteam für die Eu-
ropameisterschaft. Jetzt steht wieder ein 
Wechsel zurück zum 1. FC Nürnberg an. 
„Ich habe in dieser Saison viel in den Hy-
po-Reihen gelernt. Trainer Andras Ne-
meth wollte, dass ich bleibe, aber er lässt 
gerne mit nur einem Flügel spielen und 
ich brauche Spiele“, begründet Katrin 
Engel ihren Wechsel. Sie ist mehrfache 
Österreichische Meisterin, wurde mit 
dem 1. FC Nürnberg auch Deutscher 
Meister 2006/2007 und ist mehrfache 
WM- und EM-Teilnehmerin.

40 Jahre
UFC-Hanfthal

Vom 25. bis 27.7.2008 feiert der UFC-
Hanfthal am Sportplatz sein 40-jähriges 
Vereinsjubiläum. Gegründet im Jahr 
1968 hat der Sportverein seit seinem Be-
stehen alle Höhen und Tiefen des Fußball-
sports mitgemacht und ist vor allem durch 
sein reges Vereinsleiben und die Pflege des 
Brauchtums im gesellschaftlichen Leben 

Hanfthals nicht wegzudenken. Im Jubilä-
umsjahr 2008 hat der Sportverein Hanfthal 

seinen 5. Meistertitel in der nunmehr 40-jäh-
rigen Geschichte des Vereins erreicht. Das 

ist für einen Ort in der Größe Hanfthals ein 
durchaus beachtliches und bemerkenswertes Er-

eignis.

Auf jeden Fall freuen sich die Funktionäre und 
Spieler auf den zahlreichen Besuch beim Festakt 

zum Abschluss der „Hanfthaler Festwochen“. An al-
len drei Tagen gibt es auch eine große Fotoausstellung 

mit nostalgischem Bildmaterial und vielleicht lange 
nicht gesehenen Aufnahmen.

Programm 40 Jahre UFC 
Hanfthal:
Freitag, 25.7.2008
17.00 Uhr Seniorentunier
21.30 Uhr „Das waren noch Zeiten“ 
DJ Grü
 
Samstag, 26.7.2008
14.00 Uhr Kampfmannschafts- 
turnier anschl. musik. Unterhaltung
 
Sonntag, 27.7.2008
9.30 Uhr Feldmesse
anschl. feierlicher Festakt mit
Jubiläumsansprachen u. Frühschoppen
12.00 Uhr Jugendspiel
14.00 Uhr „Großes Hanfthaler 
Vereinstunier“
 Abschluss - Tombolaziehung

Schifahrer
tankten

Kondition

Bereits zum 2. Mal nutzte der Ös-
terreichische Skiverband die Therme 
Laa zu einem Trainingslager einiger 
Schistars. Klaus Kröll, Hans Grugger, 
Andreas Buda und Romed Baumann 
aus dem ÖSV Nationalkader radel-
ten durch das Weinviertel, schwitzten 
im örtlichen Fitnesscenter und trai-
nierten auch in den zum Thermen-
hotel  gehörenden Fitnessräumen. 
Cheftrainer Toni Giger war von den 
optimalen Trainingsbedingungen 
in Laa begeistert und spricht sogar 
schon von einem Wiederkommen im 
nächsten Jahr.



Geburten

im April 
Alexander FISCHER, Laa/Thaya 
Anika STAWA, Laa/Thaya 
Tobias NIKODYM, Laa/Thaya
Anna Katharina HEISSENBERGER, 
Laa/Th.
Vanessa KARSESKA, Laa/Thaya 
Moritz GROSS, Laa/Thaya 
Emely WOLF, Kottingneusiedl 
Loreen NEUBAUER, Wulzeshofen
Ella LIPPERT, Laa/Thaya 
Maximilian GOSTERSCHITZ,
Laa/Thaya 

im Mai
Niklas OBENDORFER, Laa/Thaya
Noah TUSCIC, Laa/Thaya 
Magdalena STREBL, Hanfthal 

Jubiläen
90. Geburtstag
 
im April
Zita HAUER, Laa/Thaya

Goldene Hochzeit
 
im April 
Franz und Gertrude WASSER, 
Laa/Thaya 
Karl und Irmgard VALA, 
Laa/Thaya 
Josef und Antonia SCHMID, 
Hanfthal 

im Mai 
Kurt und Gertrude Hubeny,
Kottingneusiedl 
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Wochenend-
dienste der 

Tierärzte 
Notdienst der folgenden Tierärzte 
(für Klein- und Großtiere)  von 
Samstag 12 Uhr mittags bis dar-
auffolgenden Werktag 6 Uhr früh:

Dr. Gabriela Fedhila
Laa/Thaya, Nordbahnstraße 34
(02522) 26 13 oder
(0664) 518 83 92

Mag. Eva Neuburger
Fallbach 7
(02524) 82 47 oder
(0664) 163 50 24

Dr. Heiner Prantl
Laa/Thaya, Rolandgasse 5
(02522) 23 71 oder
(0664) 153 95 60

Dr. Irmgard und 
Mag. Heikki Vainikainen
Ameis 166
(02524) 22 84 oder
(0664) 971 19 30

Dienstplan:  

 5. – 6. Juli Neuburger

 12. – 13. Juli  Prantl

 19. – 20. Juli Vainikainen

 26. – 27. Juli Fedhila

 2. – 3.  Aug. Neuburger

 9. – 10. Aug. Prantl

 M.Hft. 15. – 17. Aug.  Fedhila

 23. – 24. Aug. Vainikainen

  30. – 31. Aug. Neuburger

 6. – 7. Sept. Vainikainen

 13. – 14. Sept. Prantl

 20. – 21. Sept.  Fedhila

 27. – 28. Sept.  Neuburger

Exklusives
Training

Die Beachvolleyball-Stars Nik 
Berger und Robert Nowotny 
waren im Rahmen ihres Pro-
grammes „Pros go School“ einen 
Tag lang in Laa an der Thaya. Da-
bei trainierten sie mit einer Klasse 
der BHAK Laa auf dem Beach-
volleyball-Platz des Laaer Sport-
zentrums. Geübt wurden zuerst 
technische Aspekte wie Aufschlä-
ge, die richtige Fußstellung und 
Bewegungsabläufe. Im Anschluss 
gab es ein dann ein Spiel, um 
das Erlernte gleich in der Praxis 
zu trainieren. Die Schüler waren 
begeistert und werden die neuen 
Tricks sicher bald bei den näch-
sten Spielen umsetzen.

Faustball
Laa ist derzeit neben dem Erstli-
gisten Drösing bei den Erwach-
senen als auch im Jugendbereich 
die Nummer 2 im NÖ Faustball-
sport. Unsere Bundesligamann-
schaft belegte im Oberen Play-
Off der 2. Bundesliga den guten 4 
Rang von 11 Mannschaften. Die 
Landesligamannschaft zeigte mit 
guten Leistungen auf und wurde 
NÖ Landesmeister. Die U18 und 
U14 Mannschaften von NÖ mit 
Laaer Beteiligung konnten bei den 
Ö-Pokalspielen in Graz am 25. 
Mai den ausgezeichneten 2. Platz 
hinter Oberösterreich erspielen. 
Das schon traditionelle Faust-
ball-Juxturnier findet Samstag, 
den 26.7.2008, 9.30 Uhr, am 
Faustballplatz, Thayapark, statt. 
Das Spielniveau wird jedes Jahr 
stärker und freuen sich die Laaer 
Faustballer auf zahlreiche Mann-
schaften. Beim Kampfmann-
schaften-Turnier am Samstag, 
dem 2.8.2008 wird dann auch 
für das Publikum Spitzenfaustball 
auf höchstem Niveau geboten.

Aktuelles - Soziales

Bild: photocase.de


